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GdP-Mitgliederversammlung 2004

Von der diesjährigen Mitgliederversammlung am 20.April in Saerbeck-Westladbergen bei „Stegemann“ ist kurz für diejenigen zu berichten, die an der Teilnahme verhindert waren.

Die Zeichen stehen auf Sturm, sagte der Kreisvorsitzende Klaus Büscher der Begrüßung und der Vorstellung des Jahresgeschäftsberichtes. Dabei sprach er weiter die Probleme bei den Kürzungen jeder Hinsicht und die Sparorgien aller Parteien und die Demontage des Öffentlichen Dienstes an. Die Protestaktion (mit dem Sondereinsatz der PST. Rheine!! ) und die Postkartenaktion waren ein toller Erfolg. Leider seien auch 19 Pensionäre ausgetreten, was sich aber für die Betroffnen  sicherlich noch als ein großer Fehler erweisen wird.

Weitere Punkte waren die gut besuchten Seminare, die Aufklärungsquote, der Personalabbau und die Lösung zur 41-Stunden-Woche. 

Und immer wieder die Frage: Wie soll es weiter gehen? 

Nach dem Rücktritt des Personalrats-Vorsitzender Silvano Klaus wurde zum Nachfolger in dieses Amt Klaus Bücher gewählt.

B. wies weiter auch kurz auf die Arbeit des Seniorenbeauftragten mit der monatlichen Sprechstunde und die Info-Schrift, „Senioren-News“, hin.

Als weitere Redner kamen vom Bezirksverband Münster Thomas Höner und der  Bezirkspersonalrat-Vorsitzende Steven Fischer zu Wort.

Die aktuelle Sicherheitslage, die Castor-Transporte und die terroristische Bedrohung erfordern steigende Poteste und Aktionen und Vorverhandlungen der Gewerkschaft, Lebensarbeitszeitverlängerung und Neuorganisation der KPB`s in NRW. waren anschließend Themen von Thomas Höner vom BV. Münster. Die Klage gegen die Kürzung des Weihnachtsgeldes wird einen Musterklage vom BV. betrieben, die nach Ansicht des Koll. Höner nicht ganz aussichtslos sein dürfte.  Auch er wies nochmals darauf hin, dass Tarifverträge nur für Gewerkschaftsmitglieder gültig sind. Wenn es problemlos vorwärts geht, braucht man die GdP kaum. Aber gerade in schlechten Zeiten ist dann die Gewerkschaftsarbeit gefragt, um Kürzungen und negative Einschnitte zu verhindern.

Die anstehenden Personalratswahlen waren das Thema des Koll. Steven Fischer.

Anschließend fanden die Ehrungen der langjährigen Mitglieder statt: Koll. Walter Husmann und Josef Block u. Mathilde Lammers für 50-jährige, Dieter Henschke für 50-jährige, und 28 Kolleginnen und Kollegen für 25-jährige Mitgliedschaft.

Auf  meine Anfrage an die Vorsitzenden in der nachfolgenden Diskussionsrunde, ob es den Tatsachen entspricht, dass das diesjährige Weihnachtsgeld für Pensionäre evtl. weiter auf 

39 % weiter gekürzt würde, konnte man keine weiteren Informationen geben. Man vertrat die Ansicht, dass es auch diesem Jahr bei der Kürzung auf 47% bleibe. 

Schlusswort Klaus Büscher.

Notizen:

Mai-Kundgebung in Rheine
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Auch die GdP, als Einzelgewerkschaft, beteiligte sich in Rheine an der Mai-Kundgebung. 

Wir waren dort bei der DGB-Veranstaltung gut vertreten. Die Fenster des mit ca. 150 Besuchern besetzten Stadtparkrestaurants, waren mit GdP-Fahnen dekoriert.

Gastredner war Wolfgang Nacke, IGM-Bezirkssekretär Nordrhein-Westfalen. Die musikalische Gestaltung hatte der DGB-Chor "Signale" übernommen.

Sicherlich wisst Ihr schon, 

dass die Bevölkerung in Deutschland in den nächsten 50 Jahren kontinuierlich abnehmen wird. Dabei ist mit einer rechtunterschiedlichen Entwicklung der Altergruppen zu rechnen. In Deutschland werden im Jahr 2020 etwa 30 % der Einwohner 60 Jahren und älter sein, bis zum Jahre 2050 fast 40 Prozent. 

Das ist Grund genug, auch in der Gewerkschaft, sich mit  den zukünftigen Belangen dieser Altersgruppe auseinander zu setzten. 

Euer

Seniorenbeauftragter
-Jo. Paschke –

Du brauchst die GdP.!

Die GdP. braucht Dich! 

Nur in einer starken Solidargemeinschaft verhindern wir Verschlechterungen.
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